
 

 
 

Am Fachbereich Erziehungswissenschaften, Institut für Erziehungswissenschaft, Demokra-

tiezentrum Hessen, Beratungsnetzwerk Hessen – gemeinsam für Demokratie und gegen 

Rechtsextremismus, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis 31.12.2024 eine 

drittmittelfinanzierte  

Wissenschaftliche Projektstelle 

in Teilzeit (50 % der regelmäßigen Arbeitszeit) zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt nach 

Entgeltgruppe 13 des Tarifvertrages des Landes Hessen. 

Zu den Aufgaben gehören die Weiterführung und konzeptionelle Fortentwicklung der bedarfs-

orientierten Vernetzungstätigkeiten mit allen Partnern im Beratungsnetzwerk sowie weite-

ren relevanten Trägern und Akteuren auf Landes- und Bundesebene, Leitung und Verantwor-

tung für einzelne Vernetzungsformate sowie Planung und Organisation von Tagungen und 

Vernetzungstreffen. Das Aufgabengebiet umfasst weiterhin die Unterstützung der Netzwerk-

mitglieder in der Auswertung und Umsetzung von Projektergebnissen aus den Vernetzungs-

aktivitäten, Erschließung von Fortbildungsbedarfen bei den Netzwerkpartnern und Organisa-

tion und Durchführung von Fortbildungen, ggf. in Kooperation mit externen Anbietern, Eva-

luation der einzelnen Vernetzungs- und Fortbildungsmaßnahmen sowie Unterstützung bei all-

gemeinen Aufgaben des Demokratiezentrums. 

Es handelt sich um eine Projektstelle, die nicht nach § 2 Abs. 1 WissZeitVG befristet wird. 

Vorausgesetzt werden ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, 

Master oder vergleichbar) in Politikwissenschaft, Soziologie, Sozialwissenschaften oder  

Erziehungswissenschaften sowie fundierte Kenntnisse zum Thema Rechtsextremismus und 

Gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit. Erforderlich sind fundierte Kenntnisse und Erfah-

rungen in der politischen Bildung, sehr gute Kenntnisse im Projektmanagement und im  

Tagungsmanagement, Erfahrung in der Arbeit in Drittmittelprojekten, Kommunikationsstärke 

und Konfliktfähigkeit sowie sicheres, verbindliches und wertschätzendes Auftreten. 

Für Fragen steht Ihnen Herr Dr. Reiner Becker unter 06421-28 24535 oder  

reiner.becker@staff.uni-marburg.de gerne zur Verfügung. 

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berück-

sichtigt. Personen mit Kindern sind willkommen – die Philipps-Universität bekennt sich zum 

Ziel der familienfreundlichen Hochschule. Eine Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich 

möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, Abs. 2, 3) werden bei gleicher 

Eignung bevorzugt. Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 27.03.2020 unter Angabe der Kenn-

ziffer fb21-0008-wmz-2020 an Dr. Reiner Becker in einer PDF-Datei an  

reiner.becker@staff.uni-marburg.de.  
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